
 

 

Thomas Zipperer neuer Präsident der Schachgesellschaft Schönbuch  

Wichtigster Punkt bei der Mitgliederversammlung der Schachgesellschaft Schönbuch 

1982 e.V. im Bebenhäuser Klosterhof war die Neuwahl eines Präsidenten, nachdem 

Arndt Brausewetter sich nicht mehr zur Verfügung stellte. Für dieses Amt konnte 

Thomas Zipperer gewonnen werden. Damit übernimmt er einen Verein in sehr 

schwerem Fahrwasser. Die SGS hat nur noch eine Mannschaft, die in dieser Saison 

aus der Kreisklasse in die A-Klasse abgestiegen ist. Zwei Spieltage vor Schluss, 

musste man aufgrund Spielermangels das Team auch noch aus dem Spielbetrieb 

zurückziehen. Auch wenn man dies ein wenig Corona geschuldet sehen kann, täuscht 

es nicht dabei hinweg das die SGS in den letzten Jahren eine ständige Stagnation 

erfahren hat. Unter dem verstorbenen Ehrenpräsidenten Norbert Zipperer, Vorgänger 

von Arndt Brausewetter, hatte man die erfolgreichste Ära der Vereinsgeschichte, 

spielte in der Landesliga und konnte drei Mannschaften zum Spielbetrieb melden. In 

diese Fußstapfen wird der neue Präsident nicht gleich treten können. Wichtigste Ziele 

für ihn sind die Belebung des Vereinsspielabends und die Sicherstellung einer 

Mannschaft für den Spielbetrieb in der kommenden Saison. 

 


